
Städtisches Max-Planck-Gymnasium 
Gelsenkirchen 

Bewerbung um einen Platz für die Praxisphase der Sekundarstute ll (Q1) irn Rahmen der Landesinitiative �Kein 
Abschluss ohne Anschluss" (KAoA) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Max-Planck-Gymnasium Gelsenkirchen führt im Schuljahr 2023/24 wieder eine Praxisphase in der Jahrgangsstufe 
11 (Qualifikationsphase) durch, die aufbauend auf der Landesinitiative �Kein Abschluss ohne Anschluss" (KAOA) einen 
verpflichtenden Baustein in allen Schulen des Landes NRW mit Sekundarstufe Il darstelt. �Über ein Betriebs-, Auslands 
oder Hochschulpraktikum, Schnuppertage oder Workshops gleichen die [Lernenden] ihre Vorstellungen mit der Realität 
ab und festigen ihre Berufswahlentscheidung. [Die] Praxiselemente in der Sekundarstufe Il tragen dazu bei, dass die 
Jugendlichen... 

aufbauend auf dem bisherigen Berufs- und Studienorientierungsprozess praktische Ertahrungen im Umfeld von 
Ausbildungs-, Studiums- und Berufsbedingungen sammeln, 

Gelsenkirchen, 05.06.2023 

ihre bisherigen Vorstellungen mit der Realität abgleichen und prüfen, ob das Interesse am gewählten Berufsfeld 
vertieft wurde oder die Berufsvorstellungern überdacht werden müssen, 
Schlüsselqualifikationen weiterentwickeln, z. B. Pünktlichkeit, Anstrengungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit, und deren Bedeutung erkennen, 
ihre Praktikum serfahrungen reflektieren und dokumentieren. [...J 

Die Praxisphase dauert eine Woche. Überdies sollten optional - je nach Bedarf der Lernenden - weitere Praktika 
durchlaufen werden können. Sinnvoll können auch Praktika in akademischen Berufsteldern sein. Hier kann zudem in 
Kooperation mit einer Hochschule ein Praktikum stattfinden, das die Studiertähigkeit stäker fokussiert. Die Jugendlichen 
können das Studierern so theoretisch und praktisch kennenlernen. Darüber hinaus können ihnen angesichts der 
Zunehmenden Globalisierung auch Auslandspraktika ermöglicht werden. Die Schüler:innen werden im Unterricht auf 
diese Situation vorbereitet. Der Plichtzeitraum für diese Praxisphase umfasst am Max-Planck-Gymnasium die letzte 
Schulwoche vor den Halbjahreszeugnissen, d. h. den Zeitraum vom 22. bis zum 26. Januar 2024. Die rechtlichen 
Vorgaben zum Arbeitsschutz sind in jedem Fall bei allen Ausgestaltungsvarianten der Praxisphase zu beachten.1 
Während dieser Praxisphase sind die Lernenden durch die Schule versichert. 

Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie unseren Schüler:innen einen Platz für diese Praxisphase zur Verfügung stellen 
könnten. Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, Jugendlichen einen frühzeitigen Einblick in die vielfältigen 
Anforderungen rund um Studium und Arbeitswelt zu ermöglichen. 
Wir bitten Sie, unserer/unserem Lernenden (Name, Vorname) die Möglichkeit zu geben, 
in Ihrem Betrieb / Ihrer Institution sinnstiftend entsprechend der oben genannten Anforderungen zu arbeiten und zu 
lernen. Den beigelegten und von Ihnen vollständig ausgefüllten Vordruck geben Sie bitte der/dem Lernenden mit 
oder schicken bzw. faxen ihn an das Max- Planck-Gymnasium zurück (Goldbergstraße 91, 45894 Gelsenkirchen; Fax: 
0209/402392579). 
Nach Beendigung müssen die Lernenden einen Nachweis über die Absolvierung ihrer individuelen Praxisphase bei der 
Schule vorlegen. Wir bitten um Ausstellung einer solchen Bescheinigung. Zur Erleichterung finden Sie eine Vorlage auf 

der Schulhomepage unter https://www.mpg-ge.de/berufsorientierung.htm!. Bei weiteren Fragen können Sie uns auch 
unter alt@max-planck-ge.de (Herr Alt) oder hin @max-planck-ge.de (Herr Hinkel) per Mail erreichen. Wir danken Ihnen 
für Ihr Entgegenkommen und Ihre Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen 

schuleitung Studien- und Berufswahlkoordinatoren 

1 https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/leitfaden schuelerbetriebspraktikum.pdf (Zugriff: 30.05.2023) 



Anmeldetormular - Praxisphase des Max-Planck-Gymnasium in der Q1 

Name, Vorname: 

Adresse: 

Mailadresse: 

lch habe mich für folgende Variante der Praxisphase entschieden (zutrefendes bitte ankreuzen: 
o Praktikum in einem Betrieb 
o Schnupperstudium an einer (Fach-)Hochschule 

o Auslands(betriebs) praktikum 
Duales Praktikum (Hochschule und Betrieb) 

Zeitlicher Umfang meiner Praxisphase (Zutreftendes bitte ankreuzen): 
o 22.01. -26.01.2024 (nachgeholtes EF-Betriebspraktikum) 

Absender (unbedingt leserlich und vollständig vom Unternehmen/ der Institution ausfüllen) 

Firma/Hochschule/ 

22.01. - 26.01.2024 (weitere Praxisphase, ergänzend zum Praktikum in der EF) 
Anderer (von der Schulleitung genehmigter Zeitraum), und zwar: 

Institution: 

Land: 

Tel.: 

Straße: 

(von derldem Lernenden ausSzufüllen) 

PLZ/Ort: 

Ansprechpartner'in: 
Mailadresse: 

An die Schulleitung des 
Max-Planck-Gymnasiums 
Goldbergstr. 91 
45894 Gelsenkirchen 

Wir stellen der oben genannten Person in der Zeit vom 
folgenden Platz im Rahmen einer Praxisphase zur Verfügung (bitte den oben angekreuzten 
Zeitraum eintragen und die konkrete Tätigkeit im Rahmen der Praxisphase beschreiben): 

bis 

Die Betreuung während der Praxisphase übernimmt unser/e Mitarbeiter.in 

Telefon (Durchwahl): 

2024 



Eine Vorbesprechung mit der/dem Lernenden ist erforderlich. 
Ein geeigneter Zeitpunkt dafür wäre 

Tägliche Arbeitszeit/Anwesenheit 
Mittagspause 
Wöchentliche Arbeitszeit/Anwesenheit: 

Weitere Angaben: 

Von 

Von 

schutzgesetz halten wir für erforderlich: 

Uhr bis 

Uhr bis 

In unserem Betrieb/unserer Institution wird am Samstag gearbeitet: 

Stunden 

Weitere Anmerkungen: 

Eine Belehrung durch das Gesundheitsamt nach dem Infektions 

Ort, Datum 

Uhr 

Uhr 

Eine Bescheinigung d. Arztes, dass keine ansteckenden Krankheiten 
vorliegen, halten wir für erforderlich: 

Ein (erweitertes) polizeliches Führungszeugnis halten wir für erforderlich: () Ja () Nein 

Am ersten Tag der o. g. Praxisphase stellt sich die/der Lernende um 
in der Abteilung 

Folgende Dinge (z. B. Schutzkleidung o. ä.) sind mitzubringen: 

Vor. 

Eine Belehrung durch das Gesundheitsamt kann durch die Schule bei rechtzeitigem Eingang 
dieses Vertrages für die Lernenden organisiert werden. Bescheinigungen von Arzten sowie 
polizeiliche Führungszeugnisse holen die davon betroffenen Jugendlichen selbst ein. 

() Ja () Nein 

() Ja () Nein 

) Ja () Nein 

Uhr bei 

Unterschrift und Stempel 
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